
Liebe «Uedliger» - Leserinnen und Leser

Vor mehr als einem Monat machten sich
222 Kinder und 18 Lehrpersonen auf den
Weg ins neue Schuljahr 2009/2010. Gerne
stelle ich Ihnen einige Schwerpunkte des
laufenden Jahres vor:

Rundum fit
Viele Kinder bewegen sich zu wenig und
ernähren sich falsch. Mit dem kantonalen
Projekt "rundum fit" motivieren wir unse-
re Schulkinder zu einem gesunden Bewe-
gungs- und Ernährungsverhalten. So wer-
den im Unterricht bewusst Bewegungsele-
mente integriert und einmal pro Woche
organisieren wir einen Znünimärt. Dieser
startet  voraussichtlich mit einigen Neue-
rungen nach den Herbstferien. Mehr dazu
finden Sie unter der Rubrik "Schule" in
dieser Ausgabe.

Begabungsförderung
Seit Januar 2000 ist die Begabungsförde-
rung an den Volksschulen des Kantons
Luzern gesetzlich geregelt. Seit 2004 set-
zen wir an der Schule Udligenswil unser
Konzept schrittweise um. Die Begabungs-
und Begabtenförderung orientiert sich an
den Ressourcen, den Talenten des einzel-
nen Kindes und versucht, diese zu stär-
ken. So werden Selbstvertrauen und Moti-
vation der Kinder gesteigert.
Am Donnerstag, 21.01.2010 erfahren Sie
mehr zur Umsetzung der Begabungsförde-
rung an unserer Schule. Details zu diesem
öffentlichen Anlass werden rechtzeitig be-
kannt gegeben. Wir freuen uns schon heu-
te auf ein interessiertes Publikum.

Tag der Volksschule
Am Donnerstag, 18.03.2010 ist Tag der
Volksschule. An diesem Tag präsentieren
sich alle Schulen des Kantons der breiten
Öffentlichkeit. Freuen Sie sich auf eine
erlebnisreiche Begegnung mit der Schule
Udligenswil; lassen Sie sich überraschen!  

Wollen Sie noch mehr über unsere Schule
wissen? Kommen Sie vorbei oder besu-
chen Sie unsere Homepage: www.schulen-
luzern.ch/udligenswil. 

Gabriela Keller-Wyss
Schulleiterin
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Für jede Schülerin und jeden Schüler ein ganz besonderes Ereignis: Der erste Schultag!
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Baubewilligungen
(BH=Bauherrschaft; BO=Bauobjekt)

BH: Theresa Dünner / Anton Bründler,
Guggenbühl
BO: Balkonanbau beim Wohnhaus, bei
Gebäude Nr. 25, auf Grundstück Nr. 97
Lage: Guggenbühl

BH: STWEG Breiteichli, Meierskappel-
strasse 4
BO: Windfang beim Treppenhausab-
schluss, MFH, Gebäude Nr. 560, auf
Stammliegenschaft Nr. 947
Lage: Meierskappelstrasse 4

Bürgerrecht
An Stefan Brennwald, Dorfstrasse 5,
wurde auf Gesuch hin das Bürgerrecht
der Gemeinde Udligenswil erteilt.

Änderungen in der Musik-
schulkommission
Aus der Musikschulkommission sind
folgende Personen zurückgetreten:
● Patrick Brügger, Gibelstrasse 1, 6037
Root, als Vertreter der Feldmusik
●  Evelyne Hesse, Zentrumsweg 7, 6043
Adligenswil, als Vertreterin der Volks-
schule
Den zurückgetretenen Personen wird für
die geleisteten Dienste für die Öffent-
lichkeit und die geleisteten Einsätze der

Gabriela 
Keller-Wyss

Willkommen
an der Schule
Udligenswil

beste Dank ausgesprochen.
Die nachstehenden Personen wurden 
vom Gemeinderat für den Rest der 
Amtsdauer 2008 - 2012 als Mitglieder
der Musikschulkommission gewählt:
●  Mario Betschart, Sonnmatt 10, als Ver-
treter der Feldmusik
● Mirjam Inauen, Geissmattstrasse 16,
6004 Luzern, als Vertreterin der Volks-

G E M E I N D E
UDLIGENSWIL



ZIVILSTANDSNACHRICHTEN
(soweit die Publikation nicht abgelehnt wurde)

Geburten

12.08.2009
Passafaro Carlo Julian, Sohn der Passa-
faro-Kasprzyk Olga und des Passafaro
Claudio, Chräi 3

21.08.2009
Bucher Louis Manuel, Sohn der Bu-
cher-Labhart Susan und des Bucher Ad-
rian, Benzibühl 11

04.09.2009
Fechner Joyce, Sohn der Pohle Sarina
und des Fechner Jan, Breiteichli 3

Wir heissen die neuen Erdenbürger
herzlich willkommen. Den Müttern
und den Kindern wünschen wir gute
Gesundheit und den Familien Wohler-
gehen.

Ehen
Gerber Jolanda Adelheid, von Luzern,
und Bachmann Gerold , von Meggen LU
und Beromünster LU, Unterdorfstr. 10

Mathis Cornelia, von Wolfenschiessen
NW, und Gabriel Stephan, von Ennet-
bürgen NW, Allmendstrasse 12a

Raffael Katrin, deutsche Staatsangehöri-
ge, und Rogenmoser Christian, von Mei-
len ZH, Dorfstrasse 6

Wir entbieten den neuen Paaren die
besten Glückwünsche auf dem ge-
meinsamen Lebensweg. 

Gratulationen
(soweit die Publikation nicht abgelehnt wur-
de)

06.10.1928
Isaacs-Pullen Nora, 
Gfäz 14 D
81. Geburtstag

08.10.1944
Gisler-Müller Ambros, 
Haasenberg 
65. Geburtstag

11.10.1931
Lustenberger-Hammer Fridolin, 
Sonnegg
78. Geburtstag
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schule
Der Gemeinderat dankt den Neugewähl-
ten für die Bereitschaft der Übernahme 
der Aufgabe.

Wechsel im Winterdienst
Roman Stalder, Meierskappelstrasse 
8B, hat seit November 2007 die
Schneeräumung und Glatteisbekämp-
fung auf den öffentlichen Fusswegen
ausgeführt und Paul Zimmermann, Küss-
nachterstrasse 5, besorgte über 20 Jahre
das Pflügen und Salzen der Trottoirs.
Beide Personen treten von ihren im Win-
terdienst geleisteten Aufgaben zurück.
Sie haben es auf sich genommen, bei je-
der Witterung die Anlagen so gut als
möglich vom Schnee zu befreien und die
Glatteisbekämpfung vorzunehmen. Bei-
den Personen wird für die treue und zu-
verlässige Mitarbeit der beste Dank aus-
gesprochen und Paul Zimmermann ins-
besondere für das langjährige Engage-
ment. 
Der nächste Winter kommt bestimmt.
Die Lücken durch die ausgeschiedenen
Personen müssen wieder geschlossen
werden. Beide Stellen werden hiermit 
zur öffentlichen Bewerbung ausge-
schrieben. Interessierte Personen melden
sich bitte bei Gemeindeammann Fredy
Lustenberger (Tel. 041 371 13 94). Er er-
teilt Auskunft über die weitere Organisa-
tion (Maschinen, Geräte, etc.). Wir hof-
fen, dass sich die eine oder andere Per-
son in unsere Gemeinde für eine solche
Aufgabe interessieren und entscheiden
kann.

Gesucht 
Zwei Personen für den Winterdienst

(Schneeräumung und 
Glatteisbekämpfung)

Eine Person wird für die öffentlichen
Fusswege eingesetzt und die andere 

Person für die Trottoirs.

Interessierte Personen melden sich bei
Gemeindeammann Fredy Lustenberger

(Tel. 041 371 13 94), welcher gerne
weitere Auskunft erteilt.

Gemeindeammannamt Udligenswil 

Bäume und Sträucher schnei-
den
Hecken sind nicht nur ein wertvoller
Sichtschutz des eigenen Hauses, sie sind
auch wichtige Lebensräume für Tiere.
Trotzdem darf man Hecken nicht einfach
wachsen lassen, sondern sollte sie rich-
tig zurückschneiden. Der Gesetzgeber
macht diesbezüglich klare Vorgaben:
• Hecken müssen bis an die Grund-
stücksgrenze zurückgeschnitten werden.
• Über Strassen müssen Bäume und
Hecken auf eine Durchfahrtshöhe 
(Lichtmass) von 2.50 Metern zurückge-

schnitten werden.
Dass der Gesetzgeber dies klar regelt, 
hat seine guten Gründe. Über Strassen
und Trottoirs wird die Durchfahrtshöhe
für Fahrzeuge benötigt, seien dies Fahr-
zeuge im ordentlichen Verkehr oder 
Fahrzeuge des Reinigungs- und Winter-
dienstes sowie der Kehrichtabfuhr. Es 
betrifft insbesondere auch Hecken ent-
lang von Trottoirs, die im Verlaufe des
Sommers über die Grundstücksgrenze
hinausgewachsen sind. Hecken, die auf
Trottoirs wachsen, erschweren und be-
hindern den Reinigungs- sowie den Win-
terdienst sehr stark. Beschädigungen an
Hecken durch Fahrzeuge des Strassen-
dienstes können dann bei aller Vorsicht
nicht mehr ausgeschlossen werden. Da-
zu stärkt ein richtiges Zurückschneiden
von Hecken auch deren Tragkraft für 
den Schneefall. Behinderungen durch
Äste, welche in das Strassenprofil hin-
einragen, können zu gefährlichen Situa-
tionen führen. Bei Unfällen könnten so-
gar Grundeigentümer unter bestimmten
Voraussetzungen haftbar werden.

Die nächsten Grüngutabfuhren finden 
am 12. Oktober, 9. November und 7. De-
zember 2009 statt. Die Gebinde sind mit
den entsprechenden Grüngutgebühren-
marken zu versehen. Der Gartenabraum
kann gegen eine Gebühr auch bei der
Bruno Müller Gartenbau AG, Götzental-
strasse, abgegeben werden (nur während
der Bürozeiten).

Handänderungen
(von = bisheriger Eigentümer; an = neuer Ei-
gentümer; GB = Grundstück)

von: Bebau AG, Artherstrasse 44, 6405
Immensee
an: Roland Schmid, Unterdorfstrasse 1,
6044 Udligenswil
GB: 2140 / 50205, Unterdorfstrasse 1

von: Bebau AG, Artherstrasse 44, 6405
Immensee
an: Febronia Gubser-Maggiore, Dorf-
strasse 5, 6044 Udligenswil
GB: 2147 / 50194, Dorfstrasse 5

von: Fridolin Lustenberger-Hammer,
Sonnegg, 6044 Udligenswil
an: Rudolf Stettler, Oberstenhof 1, 6344
Meierskappel
GB: 448, Sonnheim

von: Josef Matter, Schützenmatt 13,
6044 Udligenswil
an: Markus Odermatt und Gabriela
Odermatt-Polinelli, Thundorferstr. 47,
8500 Frauenfeld
GB: 716, Schützenmatt 13

von: Pia Schwendimann-Greter und
Alois Schwendimann, Dorfstr. 24, 6044
Udligenswil
an: Pia Schwendimann-Greter, Dorf-

strasse 24, 6044 Udligenswil
GB: 2101 / 2112, Dorfstr. 24,
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MWELTU

MWELTU23.10.1933
Wolters-Pagie Hendrika, 
Schönaustrasse 2
76. Geburtstag

29.10.1930
Wyssbrod-Schweizer Peter, 
Schönaustrasse 20
79. Geburtstag

Den Jubilarinnen und Jubilaren wün-
schen wir gute Gesundheit, Glück und
Gottes Segen.

WASSER IN UDLIGENSWIL

Samstag, 3. Oktober 2009, ab 10 Uhr
bis 15 Uhr, im Bühlmattschulhaus

Wollten Sie schon immer mal wissen,
woher das Udligenswiler Trinkwasser
kommt? Welche unterirdischen Wege es
zu uns nimmt? Und wie unser Abwasser
wieder gereinigt wird?
Am Samstag, 3. Oktober zwischen
10.00 und 15.00 Uhr können Sie auf
diese und viele andere Fragen rund ums
Wasser quellfrische und kristallklare
Antworten bekommen. 

Wir bieten Ihnen an: 
Im Dorf (stündlich, Shuttlebus ab Bühl-
matt-Schulhaus):
* Besichtigung des Wasserreservoirs
Sonnmatt
* Führung durch die Abwasserreini-
gungsanlage Udligenswil

Im Bühlmatt Schulhaus:
* Besichtigung der Wasserleitwarte mit
Informationen zum Verteilnetz
* Ausstellung zum Wasserkreislauf
* Vortrag: "Wagenmoos - eine bewegte
Geschichte" (P. Hahn, 11.30 und 13.30
Uhr)
* Vortrag: "Wasser - ein Weltenbürger zu
Gast" (A. Schönborn, 11.00 und 13.00
Uhr)
* Malwettbewerb für Kinder (mit Prä-
mierung)
* Essen und Trinken
* Spendenaktion "Udligenswil spendet
Wasser" für ein Schulhaus in Juliaca, Pe-
ru

Alle grossen und kleinen Bürgerinnen
und Bürger sind zu diesem "Uedliger
Wassertag" herzlich eingeladen!

Umweltkommission Udligenswil
Wasserversorgung Udligenswil

Schmetterlinge:
Farbtupfer im Siedlungsraum

Neben Futterpflanzen sind für Schmet-
terlinge gut besonnte und warme Stellen
wichtig. Trockensteinmauern bieten da-
zu einen wertvollen Lebensraum, der
auch für viele andere Arten interessant
ist. Mit Natursteinen ohne Mörtel, Ze-
ment oder Beton eine stabile Mauer zu
bauen, ist ein altes Handwerk und will
gelernt sein. Ein Tageskurs am 24. Okto-
ber vermittelt das Grundwissen und bie-
tet Gelegenheit, im Rahmen eines ökolo-
gischen Aufwertungsprojektes den Bau
einer Trockensteinmauer selbst zu üben.

Tageskurs: 

Bauen von 
Trockensteinmauern
Samstag, 24. Oktober 2009, 

9.00 bis 16.00 Uhr

Ort: 

Friedental (hinter dem Krematorium),

Luzern

Anmeldung bis 

16. Oktober 2009 

im öko-forum, 041 412 32 32

ENNEN  SIE...K

Name/Vorname: Zibung Barbara
Wohnort: Luzern

Hobbies: 
* Mit meiner Golden Retriever-Hündin
betreibe ich aktiv Hundesport (Begleit-
hund und Dogdancing)
* Bei der Tschäderi-Bumm-Musig Alte
Garde spiele ich Saxophon
* Gerne lese ich Kochbücher und -Zeit-
schriften

Ich bin im Anstellungsverhältnis seit
dem 15.05.1995 (50%-Pensum) in der
Abteilung Finanz- und Rechnungswesen.

Mein Aufgabengebiet: Finanzbuchhal-
tung, Gebühren, Wasser- und Abwasser,
Kehricht, Baubewilligungen, Inkasso-
wesen Hundesteuern etc.

Mein Lebensmotto: Leben und leben
lassen.

CHULES

Eindrücke eines Weiherausflu-
ges der SchülerInnen der 3.
Klasse von Frau Zimmermann
und Frau Schaub

Wir sind zum Wagenmoos-Weiher ge-
latscht und dort haben wir Frösche, Eid-
echsen, 'Heugümper' und sogar noch Li-
bellen gefangen. Auch haben wir einen
riesigen Frosch entdeckt.

Der Weiher ist schön und es hat dort vie-
le Frösche. Wir haben auch Salamander
gesehen.

Wir haben über 70 Frösche und sechs
Salamander gefangen. Wir haben die
Frösche beobachtet und sogar abge-
zeichnet.

Es hat uns sehr gefallen verschiedene
Tiere zu suchen und wir waren sehr gut
ausgerüstet.

Wir haben eine Libelle gesehen, die rot
war. Der Ausflug war toll.

Wir haben viel Schilf gesehen und fan-
den es lustig wie die Frösche immer
gehüpft sind.

Unsere Klasse hat zusammen 100 Frö-
sche gefangen. Wir haben sogar Sala-
mander gefunden, die ganz süss waren.
Als wir nach Hause gingen, haben wir
alle Frösche frei gelassen. Dies hat aus-
gesehen wie eine Froschparty.



LSI Lang Schreinerei Innenausbau
Haglihof   6044 Udligenswil
079 686 57 61 
www.lsi.lu   info@lsi.lu

LANG
SCHREINEREI
INNENAUSBAU

Jede Donnschtig ab 18.00 Uhr gits i de Sagi z’Haltike, Chüschtigs us
dä chalte Chuchi. Vielleicht mit eme Gläsli Wii und ämä feine Dessert.

Lueged Sie doch emol ine, es würd üs freue.
En gueti Zyt und bis bald

Maria Schilliger

Ihr Vorsorge- Experte aus Adligenswil 
 

 
- freundlich 
- kompetent 
- zuverlässig 
- 12 Jahre Erfahrung 
 

Klaus Zwyssig 
dipl. Fondsberater IAF 

 
Büro:  041 372 04 43 
Natel: 076 342 10 20   

J O S E F  G I S L E R

H O L Z P R O D U K T E

Walter Zimmermann, Dorfstrasse 19
6044 Udligenswil, Tel. 041 371 13 37

Winkelbüel 1 Willisauerstrasse 11
6043 Adligenswil 6122 Menznau
Tel. 041 370 59 00 Tel. 041 493 03 25
Fax 041 370 34 20 Fax 041 493 03 26

MATTMANN & BORTONE
BAU - INGENIEURBÜRO

Ihr Partner für Hoch- und Tiefbauten:

20 Jahre
Blumenboutique

Blumenboutique

Dorfstrasse 18

6044 Udligenswil

Telefon

041 371 00 41

Herbst l iche Arrangements 
und Blumenbouquets
für  jeden Anlass und jedes Budget .
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( Fo r t se t zung  Se i te  6 )

GP Tell, Triathlon und "Wild Dancing
Shoes" im Etappenort Udligenswil  

DANKE UDLIGENSWIL!
Die Kombination von Grand Prix Tell,
Uedliger Triathlon und heissen Coun-
try-Rhythmen im Festzelt sorgte für
Hochstimmung bis spät in die Nacht
vom Samstag, 29.8.09. Die Sportler
wurden von den frenetischen Zu-
schauermengen zu Höchstleistungen
angespornt. Für Spannung bis
Mitternacht sorgte die 12 Stunden-
Challenge: Die sportlichen Uedliger
stellten sich tatsächlich der Heraus-
forderung  und gewannen die Wette!

Udligenswil rocks! Am Samstag,
29.8.09 standen alle Zeichen auf Sport &
Fun: Der beeindruckende GP Tell-Tross
fuhr ins Dorf am Südhang des Rooter-
bergs ein. Während Stunden fieberten 
die zahlreich angereisten Zuschauer mit
und bewunderten Kraft und Ausdauer 
der Athleten, die mit scheinbarer Leich-
tigkeit mal rauf vom See, dann runter in
den Aargau und übers Michaelskreuz 
wieder locker ins Dorf zurückfanden. 
Die ganz speziellen Rahmenbedingun -
gen spornten natürlich auch die Teilneh-
mer des traditionellen Uedliger-Triath-
lons an. Getragen vom Applaus der
Zaungäste trieben sich die Hobbysport-
ler bei 500 Metern Schwimmen, 17 Ki-
lometern Radfahren und 5 Kilometern
Laufen zu persönlichen Bestleistungen
an. Das Erlebnis wird allen unvergess-
lich bleiben. Ebenso unvergesslich
bleibt den Gästen das anschliessende
Dorffest. Im Festzelt rockte die Country
Band «Howdy» ‘fadegrad’ los. Lässig-
locker traten Line-Dancer auf und als die
attraktiven Girls der von Heidi Henseler
gecoachten Formation "The Wild Dan-
cing Shoes" loslegten, freuten sich nicht
nur die Musiker - auch die Festteilneh-
mer kamen nicht aus dem Stauen raus
und eroberten das Tanzparkett bis Mit-

Schulden gemacht – sich
schuldig fühlen?

CONTACT entschuldet

CHULES
Znüni-Määrt

gluschtig -  xond und
frisch

Das körperliche und seelische Wohlbe-
finden unserer SchülerInnen hängt von
verschiedenen Faktoren ab. Ein Puzzle-
teil im Gesamtbild der Gesundheit ist die
vernünftige Ernährung.
Ein gesundes Znüni bietet dabei viele
Vorteile:
* Es erhöht die Konzentration und unter-
stützt eine ausgeglichene körperliche
Leistungsfähigkeit. 
* Es bringt den nötigen Energienach-
schub und verhindert einen Leistungsab-
fall.

Organisation des "Neuen" Znüni-
Määrts:
Die SchülerInnen der 5./ 6. Klasse reali-
sieren den "Znüni-Määrt". Gemeinsam
mit ihrer Klassenlehrperson sind sie
während eines Trimesters für die Orga-
nisation der Znüniverpflegung zustän-
dig. Der "Znüni-Määrt " ist am Mitt-
woch während der Morgenpause geöff-
net.

Angebot:
Sandwichs, Früchte, Gemüse, Joghurt,
Cracker, Pausenbrötli, Milchdrinks,
Fruchtsäfte und andere gesunde
Leckereien.

Kriterien:
* Wir bevorzugen saisonale und regiona-
le Produkte.
* Es werden vorwiegend zahnschonende
Produkte angeboten.

Anmeldung / Kosten:
Die SchülerInnen melden sich jeweils
vor Trimesterbeginn mittels Talon für
den Znüni-Määrt an. Die gesunde Znü-
niverpflegung kostet 15 Fr. pro Trimes-
ter. 

P TELL & UEDLIGER TRIATHLON 09G

ternacht. Der begeisterte OK-Präsident
Martin Amrein: "Fantastisch, wie die un-
zähligen Helfer der Dorfvereine zusam-
mengearbeitet haben. Ich danke im Na-
men des ganzen OK allen Beteiligten
sehr, sehr herzlich für den tollen Einsatz
zu einem unvergesslichen Dorfanlass!"

Gewonnene Wette: 256.1 Kilometer in
12 Stunden! Das OK hatte keine Mühe,
48 Teilnehmer zum Mitmachen zu moti-
vieren: Während 12 Stunden wurden
tatsächlich ununterbrochen Velo-Kilo-
meter auf die Trainingsrolle gespult. So-
gar GP Tell Tourdirektor Guido Graf 
liess es sich nicht nehmen, seinen Bei-
trag zu leisten. 

Die Gewinner des Wettbewerbs:
1. Preis: Edy Bucher, Adligenswil
2. Preis: Daniel Delacroix, Meggen
3. Preis: Martin Stalder, Udligenswil

Triathlon-Gewinner / Gruppen
1. Rang: Trio Horror (Scherrer Florin,
Sigrist Jürg, Scherrer Kurt)
2. Rang: Budo Sportler 3 (Zgraggen Phi-
lipp, Rütter Ernst, Schwery André)
3. Rang: Petermanns (Petermann Mi-
chelle, Daniel und Philipp)

Triathlon-Gewinner / Damen Einzel
1. Rang: Amstad Cécile
2. Rang: Petermann Daniela
3. Rang: Joswig Annette

Triathlon-Gewinner / Herren Einzel
1. Rang: Schmid Cornel
2. Rang: Saxer Christoph
3. Rang: Le Guillou André

Mini-Triathlon / Damen
1. Rang: Arnold Marianne 
2. Rang: Püntener Patrizia

Das OK GP Tell & Uedliger Triathlon
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P TELL / TRIATHLONG

“Wetten wann ...?"

... nach wie vielen Kilometern werden
die drei Hobby-Fahrer vom Profifeld
eingeholt?

Der Hobby-Fahrer wurde nach 56 Ki-
lometern eingeholt.

1. Preis: Renata Scherer, Meierskappel-
str. 4, Udligenswil
getippt: 55.6 km, Differenz 0.4 km

2. Preis: Sepp Stalder, Grossmattweg 1,
Udligenswil
getippt: 55.5 km, Differenz 0.5 km

3. Preis: Nicole Knüsel, Kirchrainstr. 23,
Udligenswil
getippt: 57.3 km, Differenz 1.3 km

Weitest geschätzte Distanz: 122.1 km
Kürzest geschätzte Distanz: 25 km

Herzliche Gratulation den Gewinnern!

Sola 09 in Muotathal

Als glückliche Gewinner einer Zugreise
packte uns das REISEFIEBER und wir
reisten als Deutsche, Saudi-Araber, In-
der, Japaner, Amerikaner und Russen zu-
sammen mit dem Zug zehn Tage lang
quer durch die Schweiz. Dabei lernten
wir als Touristen die Schweiz von einer
ganz anderen Seite kennen:

Kreativ - Wir bastelten  mit vielen Fa-
cetten unseren eigenen Zürcherzoo und
im Appenzell schmückten wir für die
Viehschau unsere Be-Kühe, welche wir
"handmade", unter Anleitung des wasch-
echten Appenzellers Franz Inauen, an-
fertigten.

Sportlich - Unsere Touristen nahmen
am Frauenlauf in Bern teil, wo wir, als
Frauen verkleidet, Höchstleistungen
zeigten. Zudem waren wir Athleten der
St. Moritzer Winterolympiade. Dort
wurden wir in die Society von St. Moritz
mit Polo, Hockey, Schlitteln und Skifah-
ren eingeführt. Leider mussten wir eini-
ge Funktionsmängel an unseren Skiern
und Schlitten feststellen.

Schweizer Bräuche - Ob beim Stein-
stossen, Schnitzen oder Schwingen, un-
sere TouristInnen zeigten immer vollen
Einsatz. In den erbitterten Schwing-
kämpfen landete nicht selten der ge-
fürchtete Gegner auf der weichen Matte.

Mehrsprachig - Natürlich durften wir
die Schule und das liebe Französisch in
den Ferien nicht vernachlässigen. Des-
halb besuchten wir kurzerhand einen In-
tegrationskurs für Deutschsprachige in
der Romandie. Dort lernten wir neben
dem "Francais" auch Kniggeregeln, wel-
che einige nicht einhalten konnten....Es
kam zum Gerichtsverfahren: Die Strafen

UBLAJ

reichten von einer gesunden Äpfeldiät,
über verlängerte Französischaufenthalte,
bis zum Essen ohne Besteck.

Singen - Ob an der traditionellen Au-
gustfeier am Lagerfeuer auf dem Gott-
hard, beim Nachwuchsjodeln, oder sogar
am Openair Gampel, wir entdeckten
wahre Gesangstalente!

Essen - Wir wurden von unserer Küche
mit typischen Schweizer Gerichten ver-
wöhnt, herzlichen Dank!

Und ganz zum Schluss durfte natürlich
die Luzerner Fasnacht nicht fehlen. Ver-
kleidet mit unseren selbstgebastelten
Masken tanzten wir zu den Rhythmen
der Fasnacht.

Nach diesen zehn unvergesslichen
“Schweizer Tagen” hat uns das Reisefie-
ber erst richtig gepackt und wir fiebern
dem KALA (Kantonslager) 2010 entge-
gen (Achtung: 1. und 2. Sommerferien-
woche). 
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OLFSMEUTE SIONIW

Sommerlager der Wolfsmeute
Sioni
Die Wolfsmeute Sioni machte sich mit
Sack und Pack nach Elgg / ZH auf, um
dem im Sterben liegenden Piratenkönig
J. Seafox seine letze Ehre zu erweisen.
Es kam alles anders. Kurz vor unserer
Abreise wurde er von einer Piratenfami-

Sommerlager
in Visperterminen

Um am Krankenbett unseres geliebten
Königs zu wachen, machten sich die vier
grössten und mächtigsten Familien des
Reiches auf den weiten und beschwerli-
chen Weg in die Hauptstadt Atarka, un-
weit von Visperterminen/ VS. Als wir je-
doch ankamen, hatte sein Leiden den
König bereits hingerafft und wir konnten
ihn nur noch in allen Ehren bestatten.

lie namens Blackfog ermordet. Glückli-
cherweise konnte sein Steuermann,
Whitepearl, uns eine Botschaft überrei-
chen, in der wir alle nötigen Hinweise
fanden um den riesigen Piratenschatz in
unsere Hände zu reissen. Während zehn
Tagen wurden knapp 30 Wölfe zu richti-
gen Piraten ausgebildet. Sie kämpften

hart gegen die englischen Königsflotten,
lernten wie man auf hoher See  nach hef-
tigen Kämpfen das Schiff repariert,
steckten sich mit der Pest an und konn-
ten sich erfolgreich wieder davon befrei-
en, wanderten im strömenden Regen,
übernachteten in Höhlen, knüpften Kon-
takte zu Inselbewohnern und lernten de-
ren Sprache, kämpften wieder einmal
mit vereinten Kräften gegen Feinde, fei-
erten die Siege mit richtigen Festessen
und fanden schlussendlich den riesigen
Piratenschatz. 

Nach einem gelungen Sommerlager star-
tet das neue Wölflihalbjahr wieder am
05.09.2009 und bietet wiederum bemer-
kenswerte Höhepunkte, wie den Eltern-
abend am 07.11.2009 im Pfadiheim
Zimmeriwald. Alle wichtigen Infos fin-
det man wie immer auf www.sioni.ch

Euses Bescht 
Leitung der Wolfsmeute Sioni

FADI  7. STAMMP

Nun galt es seine Nachfolge zu regeln,
welche der Legende nach derjenige an-
treten darf, welcher die heilige Reliquie
findet. Auf unserer fieberhaften Suche
erklommen wir höchste Höhen um zum
Gebidumsee zu gelangen und erkunde-
ten auf der Überlebensübung die Ebenen
unseres Reiches rund  um Brig. Nach-
dem wir beim zweiten Anlauf die richti-
ge Reliquie gefunden hatten, mussten
wir mit Entsetzen feststellen, dass wir
die darin gefangene  böse Macht entfes-

selt hatten. Es folgten erbitterte Kämpfe,
welchen wir jedoch mit einer siegrei-
chen Schlacht ein Ende setzten. Am En-
de stellte sich heraus, dass der verstorbe-
ne König einen Sohn hatte, welcher fern
von Zuhause aufgewachsen war und ge-
nau im richtigen Moment zurückkehrte. 

Die Krönung des rechtmässigen Thron-
folgers feierten wir ausgiebig mit zwei
leckeren Spanferkeln. Und so kehrten
dann alle Familien wieder in ihre Heimat
zurück, wo sie nun einem erlebnisrei-
chen Jahr  entgegenblicken.

Mit pfaderischen Grüssen
Die Leitung der Pfadi 7. Stamm.

www.7-stamm.ch / leiter@7-stamm.ch



WOLF
Elektro Wolf-Mathis GmbH

6344 Meierskappel
Tel. 041 790 10 76
Fax 041 790 22 76

6044 Udligenswil
Tel. 041 371 15 55

Elektro-Anlagen
Telefon-Installationen

Verkauf und Reparaturen
von Elektro-Geräten

Seit 1980
für Sie 
auf Draht!

InMed GmbH . Simon Thomet
Telefon 041 378 0 378

www.inmed.ch . info@inmed.ch

Bei uns sind Sie 
nicht einfach 

08/15.

Wir sind es gewohnt unsere 
Kunden persönlich, freundlich 
und unkompliziert zu betreuen.

Gerne unterstützen wir auch 
Sie rundum in den Bereichen 
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www.brunner-innenausbau.ch

Innenausbau Küchen Möbel
Badmöbel
Empfang und Geschäftsräume

Individuelle Raumkultur

Hans Brunner
Hubmatt 4 | 6044 Udligenswil
Tel. 041 371 14 02  | Fax 041 371 02 04
Beratung | Gestaltung | Planung | Umbauten

BRUNNER
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Grümpelturnier VJK Udligens-
wil
Am 5. September musste das Runde
wieder ins Eckige! Denn der Verein für
Jugend und Kultur Udligenswil lud zu
einer weiteren Ausgabe des Grümpeltur-
niers. Wir sahen viele Tore, akrobatische
Darbietungen der Torwarte, Sprints und
meist sehr faire Zweikämpfe. Sieben
Mannschaften kämpften an diesem
Samstag bei strahlendem Wetter und der
schönen Kulisse von Udligenswil lei-
denschaftlich um den Sieg. Schlussend-

EREIN JUGEND UND KULTUR  VJKV
lich konnte die Mannschaft „Bächerwär-
fer“ verdient den Siegerpokal in die
Höhe stemmen. Gleichzeitig gewann
diese Mannschaft auch den Fairplay-
Preis. Der zweite Platz ging an die
Mannschaft „FMU Feldmusik Udligens-
wil“. Auf dem dritten Platz standen die
Spieler der Mannschaft „Petes“ in ihren
originellen Schottenröcken. 
Solch ein Anlass bietet immer wieder die
Möglichkeit, Freunde, Nachbarn und an-
dere zu treffen, sich auszutauschen und
einen schönen Tag zusammen zu ver-
bringen. Gerade der Sport in Verbindung
mit gemütlichem Beisammensein und
der Festwirtschaft bieten hierzu eine op-
timale Gelegenheit.
Wir danken unseren Sponsoren, der Ge-
meinde Udligenswil, der Bäckerei Brun-
ner AG Bäckerei/Konditorei zur Mühle,
Raiffeisenbank Adligenswil-Udligens-
wil, Ringier Print sowie OTTO’s. Ein
Dank gebührt auch den Mitgliedern des
Samaritervereins, die für allfällige Ver-
letzungen anwesend waren. Glücklicher-
weise wurde dieser Dienst selten be-
nötigt. 
Ein besonderer Dank gilt natürlich den
Mannschaften, die durch ihre Spielfreu-

de und ihre Originalität dem Turnier
ihren Charme verliehen. Wir freuen uns
euch im nächsten Jahr wieder begrüssen
zu dürfen.
Ein kleiner Ausblick: Am 20. Oktober
feiert der VJK Udligenswil sein fünf-
jähriges Jubiläum. Auch im fünften Ver-
einsjahr hoffen wir wieder auf ein solch
tolles Turnier und weitere Anlässe.

Für den VJK Udligenswil
Isabelle Christen

ELDMUSIKF
Musig-Chilbi am Sonntag, 
27. September 2009
Auch dieses Jahr findet wieder die Mu-
sig-Chilbi in Udligenswil statt. Die Feld-
musik sowie die Dorfvereine von Udli-
genswil sind dafür besorgt, dass die Mu-
sig-Chilbi ein Erfolg wird. Die Festwirt-
schaft ist von 11.00 Uhr bis 22.00 Uhr
geöffnet!

Der ökumenische Gottesdienst um 09.30
Uhr bildet den Auftakt zum Chilbisonn-
tag. 

Wie bereits die letzten Jahre findet der
Unterhaltungsteil erst am Nachmittag ab
14.00 Uhr statt. Es unterhalten Sie dieses
Jahr die Band Black'n'Brass mit einem
abwechslungsreichen Konzert. Der Ein-
tritt ist frei. Die Feldmusik Udligenswil
freut sich über viele Besucher. Wer es
gerne gemütlich mag, der fühlt sich si-
cherlich in der Kaffeehütte bei einem
feinen "Musig-Kaffee" richtig aufgeho-
ben. Ab 18.00 Uhr ist Ländlermusik an-
gesagt. Lassen Sie sich überraschen! 
Nicht fehlen darf das bekannte Grotto
Tichinese, welches dieses Jahr neu ge-
staltet wird. Als Neuheit wird ein Piz-
zaiolo vor Ort sein, der Sie mit feinen 
Pizzas verwöhnen wird. 

Die Musig-Chilbi soll ein Ort der Be-

gegnung sein. Die Feldmusik und die
Dorfvereine von Udligenswil freuen sich
über Ihren Besuch am 27. September
2009.

Herbstkonzert der Feldmusik
Am Sonntag, 25. Oktober 2009 findet
um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Udli-
genswil das "Herbstkonzert" der Feld-
musik Udligenswil statt. 

Programm Herbstkonzert
Ewigi Liäbi, Padi & Mash arr. Tom
McAllen
Nordic Fanfare and Hymn , Jacob de
Haan
A Little Prayer, Evelyn Glennie arr.
Robert Childs
David of the white Rock, arr. Philip
Sparke
A Moléson, arr. Oliver Waespi
Stal Himmel, Alan Fernei

Dazwischen werden einzelne Musikan-
tinnen und Musikanten in Form von
Quartetten ihr Können zum Besten ge-
ben. Lassen Sie sich von unserem
"Herbstkonzert" überraschen! Sie wer-
den nicht enttäuscht sein. Die Feldmusik
hat, wie bereits früher, das Konzert wie-
der auf den Sonntag gesetzt. Die letzten
Jahre fanden diese an den Samstagaben-

den statt. Die MusikantenInnen der
Feldmusik Udligenswil freuen sich über
Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei. Zur
Deckung der Unkosten findet eine Tür-
kollekte statt. Nach dem Konzert gibt es
für alle einen Apéro.

EWERBEVEREING
Die nächsten Anlässe des 
Gewerbevereins Udligenswil

Sonntag, 27. September 2009, KMU
Game - GVU aktiv an der Uedliger Chil-
bi und 13.00 Uhr Apero
Donnerstag, 12. November 2009 Ge-
meinsam versammelt, GV 
Weitere Infos unter www.gewerbe-udli-
genswil.ch

Unsere Firmenjubilare 2009 mit Sitz
in Udligenswil: 
10 Jahre: Brändle Silvan
15 Jahre: Kuster-Risi Bernadette
15 Jahre: Stoll Helene
20 Jahre: Blumenboutique Uschi
30 Jahre: Henseler Heidy
60 Jahre: R. Hänggi AG

Herzliche Gratulation!
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Guckloch
in die Baustelle «Uedliger-Chronik»

Der Projektleiter: Ruedi Knüsel

Heute wird wieder einmal eine bemer-
kenswerte Uedliger Persönlichkeit aus
früheren Zeiten vorgestellt:

Josef Eberli wurde am 7. März 1866 als
Sohn des Josef Eberli, Gemeindepräsi-
dent und Landwirt, und der Elisabetha
Hartmann in Hämikon geboren. Nach
der Primar- und Sekundarschule besuch-
te er das Lehrerseminar in Hitzkirch. Er
war anschliessend Lehrer in Willisau
und wurde dann an die Sekundarschule
nach Udligenswil berufen. Hier war er
während 17 Jahren als Sekundarlehrer
tätig. Er heiratete Ida Marie Henseler
vom Hotel Engel in Udligenswil. Das
Ehepaar hatte drei Söhne und zwei
Töchter und wohnte in der „Grünau“ an
der Chilegass. Josef Eberli gehörte der
konservativen Partei an und amtete in
Udligenswil während 25 Jahren als Ge-
meindeschreiber. Er war zudem Schulin-
spektor, Gemeinderats - Ersatzmann,
Kirchmeier und Grossrat (letzteres von
1907 bis zu seinem Tod). Josef Eberli-
Henseler starb am 20. Mai 1934.
Übrigens:  Heute wohnen Sepp und Bea-
trice Gut-Sager in der „Grünau“ (einem
schützenswerten Kulturobjekt mit Bau-
jahr um 1700) im alten Dorfkern an der
Chilegass. Die Mutter von Sepp Gut war
eine Tochter von Josef Eberli.

ENIORENS
Donnerstag, 1. Oktober 2009:
Offener Mittagstisch im Pfarreisaal,
12.00 Uhr, Anmeldung bis Dienstag bei
Brigit Lütolf, Tel. 041 372 18 28

Montag, 12. Oktober 2009:
Jass- und Spielnachmittag, 14.00 Uhr –
17.00 Uhr am Bächli

Dienstag, 13. Oktober 2009:
Meditation mit Entspannungsübungen,
14.00 Uhr am Bächli, Anmeldung bei
Sabine Wyssbrod, Tel. 041 371 19 79

Montag, 19. Oktober 2009:
Seniorenwandergruppe, Leitung Erwin
Sigrist, Tel. 041 371 10 07

Seniorenturnen: Jeden Mittwoch von
14.00 Uhr – 15.00 Uhr im Bühlmatt-
saal, ausser während den Herbstferien
vom 3. – 18. Oktober 2009.

Konzert mit Musik 
von Felix Mendelssohn

Felix Mendelssohn wurde 1809 in Ham-
burg geboren. Zu seiner Lebzeit wurde
er vor allem in London als genialer Mu-
siker und Dirigent gefeiert, doch seine
Werke werden auch heute noch, nach
200 Jahren, von vielen Chören und Or-
chestern gerne gesungen und gespielt.
Die beiden Kirchenchöre von Udligens-
wil und Hellbühl studieren ein abwechs-
lungsreiches Programm, bestehend aus
geistlichen und weltlichen Liedern des
Komponisten, ein. Eine Solistin und das
Spiel der Orgel werden die Stücke be-
gleiten und lassen die Musik zum Hörer-
lebnis werden.
Gerne laden wir Sie zum Konzert am 31.
Oktober 2009, 19.30 Uhr in die Kirche
Udligenswil ein und freuen uns, wenn
Sie sich diese Gelegenheit nicht entge-
hen lassen.

Kirchenchor Udligenswil

HLAUSGRUPPEC RAUENGEMEINSCHAFTF
Liebe Uedligerinnen, 
liebe Uedliger
Die diesjährige Chlausenversammlung
findet am Freitag, 23. Oktober 2009,
im Pfarreisaal statt.
Wie gewohnt beginnen wir mit der
Chlausenversammlung um 19.30 Uhr
und geniessen zuerst das traditionelle
Chlausenessen. Anschliessend findet die
alljährliche Generalversammlung statt,
zu welcher wir alle Mitglieder und Inter-
essierten, die älter als 16 Jahre sind,
herzlich einladen. Wir freuen uns euch
zu sehen und hoffen, einige neue Mit-
glieder begrüssen zu dürfen. Eine sepa-
rate Einladung wird noch folgen.

Geissle-Chlöpf-Kurs
Im November wird von der Chlausgrup-
pe wieder ein Geissle-Chlöpf-Kurs
durchgeführt. Nähere Angaben dazu
werden im Oktober-Uedliger publiziert. 

Für die Chlausgruppe Udligenswil
Carmela Schaub

Donnerstag, 22. Oktober

Energiesparen: Ein Kurs mit
vielen praktischen Tipps
Herr Markus Portmann, Energieinge-
nieur und Energieberater, zeigt uns an
praktischen Beispielen, wie wir mit En-
ergie umgehen können, damit es sich po-
sitiv auf unser Portemonnaie und unsere
Umwelt auswirkt.

Ort: Sonnheimstrasse 21
Zeit: 14.00 Uhr ca. 2 Stunden
Kosten: Fr. 15.-
Platzzahl beschränkt

Anmeldung: Sandra Hofer, 
041 370 24 57 (mittags und abends)

IRCHENCHORK

RAUENZIRKELF
Zmörgele

Donnerstag, 22. Oktober 2009 ab
09.00 Uhr im Pfarrsaal
Nach einer langen Sommerpause ist es
wieder soweit. Wir freuen uns, mit euch
zu plaudern, ein feines Zmorge zu ge-
niessen, zusammenzusitzen und Gedan-
ken auszutauschen. Lasst euch überra-
schen von unserer kreativen Herbst-De-
koration.
Es sind alle herzlich willkommen. Gross
und Klein, mit oder ohne Kinder. Kosten
pro Familie: Fr. 6.-.

Wir freuen uns auf viele Besucherinnen
und Besucher!
Euer Frauenzirkel
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IBLIOTHEK

ERANSTALTUNGSKALENDERV OTFALLDIENSTN
Ärztlicher Notfalldienst

Sollte die Praxis von Dr. J. Hodel, Udli-
genswil, Tel.-Nr. 041 371 14 14, oder
Ihr Hausarzt nicht erreichbar sein, er-
fahren Sie den zuständigen Notarzt über
die Nummer des Ärzte Notruf Luzern,
Tel.-Nr. 041 211 14 14.

Die Notfallzentrale der Luzerner Ärz-
tinnen und Ärzte:

Medizinische Hilfe, Vermittlung von
Ärztinnen und Ärzten, Zahnärzten,
Apotheken, Rettungsdienst 144 und
Spitälern.

Ärzte Notruf Luzern
041 211 14 14

Unsere Leistungen
• Wir verbinden Sie rund um die Uhr di-
rekt mit der vor Ort einsatzbereiten me-
dizinischen Hilfe.

• Wir sind das Bindeglied zwischen Pa-
tient und Arzt.

• Für lebensbedrohliche Notfälle steht
zusätzlich jederzeit der Rettungsdienst
(144) zur Verfügung.

Ihr persönlicher Nutzen
• Der Notruf ist dauernd erreichbar.

• Sie werden von einer medizinischen
Fachperson beraten.

• Diese ist immer informiert, welcher
Hausarzt und Notfallarzt in Ihrer Regi-
on verfügbar ist.

• Zusätzlich werden auch Zahnärzte und
Apotheken vermittelt.

• Die enge und direkte Zusammenarbeit
mit dem Rettungsdienst und den
Spitälern garantiert schnelle Hilfe in je-
dem Fall.

I M P R E S S U M
HERAUSGEBER: GEMEINDERAT UDLIGENSWIL, 

GEMEINDEKANZLEI, 6044 UDLIGENSWIL. 

TEL. 041 - 371 13 13 / FAX 041 - 371 13 12.

REDAKTION: REDAKTIONSKOMMISSION «UEDLIGER»,

GEMEINDEKANZLEI UDLIGENSWIL.

GESTALTUNG / UMBRUCH:

w w w. k n u e s e l - m a r k e t i n g . c h
INSERATE:  MARLIS MATTMANN, TEL. 041 371 03 82
DRUCK / VERLAG:

LEY DRUCK, SPITALSTRASSE 45, 6004 LUZERN.

TEL. 041 - 420 87 87, FAX 041 - 420 39 00.

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE:

13.10.2009. EINGABEN AN DIE GEMEINDEKANZLEI
o d e r   i n f o @ u d l i g e n s w i l . c h

VERANSTALTUNGEN:
(öffentlich zugängliche Anlässe, General- und Jahresversammlungen; 
interne Vereinsanlässe siehe unter www.udligenswil.ch)

Oktober
Donnerstag 1.10. FG: Mittagstisch
Samstag 3.10. Umweltkommission: Wasser in Udligenswil
Montag 19.10. Gemeinderat: Treffen Gemeinderat mit Parteispitzen
Dienstag 20.10. Verein Jugend und Kultur: GV
Donnerstag 22.10. Frauenzirkel: Zmörgele
Donnerstag 22.10. FG: Energiesparkurs
Freitag 23.10. Chlaus-Gruppe: Chlausenversammlung
Sonntag 25.10. Feldmusik: Herbstkonzert
Mittwoch 28.10. Fan-Club Örgeligade: Musikstubete
Freitag 30.10. Fassdugeli-Club: GV
Samstag 31.10. Jubla: Halloweenweekend
Samstag 31.10. Kirchenchor: Mendelssohn-Konzert mit Chor Hellbühl

Gartenabraum: Montag, 12.10.2009 

Herbstferien: Samstag, 3. Oktober bis Sonntag, 18. Oktober 

November
Mittwoch 4.11. Frauenzirkel: Räbeliechtli schnitzen
Donnerstag 5.11. Frauenzirkel: Räbeliechtliumzug
Freitag 6.11. Damenturnverein: GV
Samstag 7.11. Chlaus-Gruppe: Geislechlöpfkurs
Sa/So 7./8.11. Theatergesellschaft: Theateraufführungen
Mittwoch 11.11. Samariterverein: Beginn Nothilfekurs
Donnerstag 12.11. FG: Mittagstisch
Donnerstag 12.11. Gewerbeverein: GV
Fr/Sa/So 13.-15.11. Theatergesellschaft: Theateraufführungen
Montag 16.11. Samariterverein: Öffentlicher Vortrag
Freitag 20.11. Kulturverein: Datenkonferenz  der Dorfvereine
Samstag 21.11. Chlaus-Gruppe: Geislechlöpfkurs

B
(Neue Öffnungszeiten: Dienstag und
Donnerstag von 15-18 Uhr)

Neue Bücher:

Hugo Loetscher, War meine Zeit meine
Zeit
Von Fluss- und Lebensläufen - Hugo
Loetscher entwirft, persönlich und ana-
lytisch brillant, die Landkarte seiner
Empfindsamkeit: Die Summa eines
großen literarischen Werks und eines un-
erschöpflich neugierigen Geistes, immer
unterwegs zu neuen Ufern und fremden
Küsten.

Peter Stamm, Sieben Jahre
Ein Mann zwischen zwei Frauen, die ei-
ne ist begehrenswert, bei der anderen ist
er frei.
Sonja ist schön und intelligent und lebt
mit Alex. Eine vorbildliche Ehe, er müss-
te glücklich sein. Aber wann ist die Lie-
be schon einfach? Und wie funktioniert
das Glück? Iwona wäre neben Sonja fast
unsichtbar, sie ist spröde und grau. Aber
Alex fühlt sich lebendig bei ihr und weiß
nicht, warum. Er trifft sie immer wieder,
und als sie von ihm schwanger wird und
das Kind kriegt, das Sonja sich wünscht,

setzt er alles aufs Spiel. Hat ein Mensch
Macht über uns, weil er uns liebt?

Henning Mankell, Daisy Sisters
Im Kriegssommer 1941 macht Elna aus
Sandviken mit ihrer südschwedischen
Brieffreundin eine Radtour zur norwegi-
schen Grenze. Die Daisy Sisters, wie die
Mädchen sich nach amerikanischem
Vorbild nennen, lernen zwei schwedi-
sche Soldaten kennen, und die naive El-
na, die keinen Alkohol verträgt, wird un-
gewollt schwanger. Den Vater des Kin-
des wird sie nie wiedersehen, ihre Toch-
ter Eivor zieht sie nur widerwillig auf.
Eivor ihrerseits versucht schon als Halb-
wüchsige mit einem jungen Kriminellen
durchzubrennen, aber das Abenteuer
geht auf tragische Weise schief. Ein be-
wegender Generationenroman aus
Schweden über drei Frauen, die aus
ihrem engen sozialen Milieu und ihrer
vorgezeichneten Rolle ausbrechen wol-
len. 

Neue DVDs:

Marley und ich
Shopaholic
Operation Walküre



Engpass im Finanz- und  Rechnungswesen?
Probleme mit der Steuererklärung?
• betriebswirtschaftliche Buchführung inkl. Lohnbuchhaltung
• Jahresabschluss
• MWST-Abrechnungen
• Sozialversicherungs-Abrechnungen (AHV, Suva, BVG usw.)
• Steuerberatung, Ausfüllen von Steuerformularen
• Reorganisationen, Unternehmensberatung
• kurzfristiger Einsatz als Troubleshooter
• auf Wunsch an Ihrem Domizil
• Internationale Erfahrung, mehrsprachig

GISLER TREUHAND • RITA GISLER, BETRIEBSÖKONOM FH • GFÄZ 16 b, CH-6044 UDLIGENSWIL

MALERGESCHÄFT

Walter Greter
6044 Udligenswil
 seit 1973

MALERARBEITEN
Innen, aussen, tapezieren, spritzen.

INSEKTENSCHUTZGITTER
Liefern, montieren ROLLFIX Produkte.
Verlangen Sie Offerten!
Tel 0413710104 Fax 0413710152
E-Mail: gremal@bluewin.ch
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Planung

Gestaltung

Neuanlagen

Gartenpflege

Bruno Müller Gartenbau AG

Götzentalstrasse 1, CH-6044 Udligenswil

Tel. 041 375 80 50, www.mueller-gartenbau.ch


